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Zitat von the yellow sun

Toll, und was hilft das Gesülze hier im Forum? Und Maßnahmen die nicht umgesetzt

werden können? 

Klares, konsequentes Eingreifen im Rahmen der jeweiligen Schulgesetze bedeutet Maßnahmen
tatsächlich umzusetzen. Das ist erheblich effektiver, als über Elternhäuser und deren
unzureichende Erziehung zu lamentieren, die wir als einzelne Schulen nicht ändern werden.

Man kann also wahlweise wie du über Elternhäuser Reden schwingen oder alternativ, wie von
Quittengelee angesprochen, den Arsch in der Hose haben und als Schulleitung und Kollegium
das machen, was tatsächlich bereits möglich ist und zwar nicht erst, wenn es schon zu
extremen Gewalttaten kam, sondern die vielen kleinen Grenzüberschreitungen ebenfalls bereits
konsequent angehen. Das hilft, damit es deutlich seltener völlig eskaliert.
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